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Drudesache 3607 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehrswesen 
(30. Ausschuß) 

über den von den Abgeordneten Müller-Hermann, Donhauser und 
Genossen eingebrachten Entwurf eines Gesetzes zur Verbesserung 

der Verkehrswege 
- Drucksache 613 - 


A. Bericht des Abgeordneten Höhne: 


Die Drucksache -613 wurde in der 39. Plenar- 
sitzung des Deutschen Bundestages am 10. Juli 1954 
federführend an den Ausschuß für Verkehrswesen 
und mitberatend an die Ausschüsse für Wirtschafts- 
politik, für Kommunalpolitik und an den Haus- 
haltsausschuß überwiesen. 

Durch die Verabschiedung des Verkehrsfinanz- 
gesetzes 1955 ist der größte Teil der Bestimmungen 
in Drucksache 613 als überholt anzusehen. 

Der Ausschuß für Kommunalpolitik legte mit 
Schreiben vom 5. Oktober 1954 eine Stellungnahme 
vor und empfahl zu Drucksache 613 verschiedene 
Änderungen. 

Der Haushaltsausschuß gab mit Schreiben vom 
2. Mai 1955 bekannt, daß die Drucksache 613 durch 
die Verabschiedung des Verkehrsfinanzgesetzes 
1955 und durch die Berücksichtigung der Ergeb- 
nisse dieses Gesetzes im Entwurf eines Haushalts- 
gesetzes 1955 teilweise ihre Erledigung gefunden 
habe. Schließlich vertrat der Haushaltsausschuß die 
Auffassung, daß abgewartet werden sollte, ob und 
inwieweit die Antragsteller einen geänderten Ge- 
setzentwurf vorlegen werden, der dann, soweit er 
den Haushaltsausschuß betreffe, erneut beraten 
werden müsse. 


Inzwischen wurden nun vorgelegt: 

1. der Entwurf eines Gesetzes über die Schaffung 
eines Straßenfonds und die Bundeshilfe für Stra- 
ßenbau und -Unterhaltung (Verkehrsfinanzgesetz 
1956) 

— Drucksache 2707 — 

(Antrag der Fraktion der SPD) 

2. der Entwurf eines Gesetzes zur Förderung des 
Straßenbaus 

— Drucksache 2737 (neu) — 

(Antrag der Fraktion der CDU/CSU) und 

3. der Entwurf eines Gesetzes über den Ausbauplan 
für die Bundesfernstraßen 

— Drucksache 3234 — 

(von der Bundesregierung) 

Der Ausschuß für Verkehrswesen behandelte 
eingehend diese Gesetzentwürfe, verabschiedete 
sie in seiner Sitzung vom 27. Mai 1957 und be- 
schloß, im Einvernehmen mit den Antragstellern 
und im Hinblick auf die Beschlußfassung zu den 
Drucksachen 2707, 2737 (neu) und 3234, die Druck- 
sache 613 für erledigt zu erklären. 


Bonn, den 27. Mai 1957 


Höhne 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Gesetzentwurf — Drucksache 613 — für er- 
ledigt zu erklären, 

2. die zu Drucksache 613 eingegangenen Eingaben 
und Petitionen für erledigt zu erklären. 


Bonn, den 27. Mai 1957 

Der Ausschuß für Verkehrswesen 

Rümmele Höhne 

Vorsitzender Berichterstatter 
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